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Finale und Preisträgerkonzert: Internationaler Commerzbank-
Kammermusikpreis 2010 
 
Finale: Freitag  17. September 2010 
Kleiner Saal der HfMDK, ab 16 Uhr 
Eintritt frei 
 
Preisträgerkonzert: Sonntag, 19. September 2010 
Mozart Saal der Alten Oper, 18 Uhr 
Eintritt: 16,-  20,-  25,-  29,- Euro 
 
 
Nach dem Wettbewerb-Debüt in 2008 wird in dieser Woche bereits zum zweiten Mal der 
Internationale Commerzbank Kammermusikwettbewerb in der Hochschule für Musik und 
Darstellende Kunst Frankfurt am Main (HfMDK) ausgetragen.  
 
Insgesamt 10 Ensembles aus sechs verschiedenen Nationen stellten sich am Dienstag und Mittwoch 
in den beiden Semifinalrunden dem musikalischen Wettstreit: Neben dem Klaviertrio ist in diesem 
Jahr das innerhalb der klassischen Kammermusikliteratur eher seltenere Genre Klavierquartett zu 
hören. In den zwei spannenden ganztägigen Semifinalrunden haben sich nun drei Ensembles für das 
Finale qualifiziert: Trio Image (Deutschland), Trio Atanassov (Frankreich) und  Trio Rafale (Schweiz). 
 
Am Freitag entscheidet die hochkarätig besetzte Jury, die sich bereits über das insgesamt sehr hohe 
Niveau des Wettbewerbs freute, im Finale über die Vergabe der Preisgelder in Höhe von insgesamt 
25.000 Euro (1. Preis 15.000 Euro 2. Preis 6.000 Euro 3. Preis 4.500 Euro. Die Preise sind grundsätzlich 
teilbar.): Jury – Vorsitz:  Michael Sanderling; Violine: Julia Fischer; Viola: Hartmut Rohde; Violoncello: 
Johannes Moser; Klavier: Angelika Merkle; Special Juror im Finale: Christian Zacharias, Klavier. 
 
Das Wettbewerbsprogramm des Finale: 
Wolfgang Amadeus Mozart: ein Klaviertrio/ Klavierquartett; Robert Schumann: Klaviertrio/ 
Klavierquartett; Peteris Vasks (Pflichtstück; Gesamtlänge 10 Minuten), Klaviertrio: drei Sätze aus 
„Episodi e Canto perpetuo“ (1985); Klavierquartett: zwei Sätze aus „Klavierquartett“ (2001, rev. 
2002). Gesamtdauer max. 90 Minuten. 
 
Das Preisträgerkonzert ist am Sonntag, den 19. September 2010, um 18.00 Uhr im Mozart Saal der 
Alten Oper Frankfurt zu hören – im Rahmen des Auftakt-Festival 2010. 
 
Das Zusammenspiel von Tradition und der Inspiration junger Musiker hat die Commerzbank-Stiftung 
dazu bewegt, den Internationalen Commerzbank-Kammermusikpreis ins Leben zu rufen, der im Jahr 
2008 erstmalig verliehen wurde. Dabei bilden zeitgenössische Werke im Wettbewerbsprogramm 
einen thematischen Schwerpunkt – gehören doch die Werke lebender Komponisten heute zum 
Standard eines modernen Konzertprogramms. Dieser Aspekt steht neben der Förderung junger 
talentierter Musiker auch bei der zweiten Ausschreibung des Internationalen Commerzbank-
Kammermusikpreises für 2010 im Mittelpunkt. 
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